
 

 

Uli Schippels zur Aussage Gössmanns im Untersuchungsausschuss HSH: „Organisierte 

Verantwortungslosigkeit.“  

Kiel. DIE LINKE kritisiert erneut die organisierte Verantwortungslosigkeit in Bezug auf die 

Krise der HSH Nordbank. In seiner zusammenfassenden Sachdarstellung für die HSH Nord-

bank folgte Dr. Gössmann heute vor dem Kieler PUA der bereits durch Herrn Nonnenmacher 

ausgegebenen Argumentationslinie. Man ist sich einig, dass vor dem großen Crash einiges 

schief gegangen, dafür aber aus der heutigen Führungsriege niemand verantwortlich zu ma-

chen sei. 

Uli Schippels, Vertreter der LINKEN im Untersuchungsausschuss dazu: „Die HSH will uns 

weismachen, für die desaströse Geschäftsführung sei niemand aus der heutigen Führungsriege 

verantwortlich zu machen. Die Geschenke an Geschäftspartner wie Goldman Sachs, die zu 

Lasten der Länder Schleswig-Holstein und Hamburg gingen, werden als notwendiger Teil der 

Neustrukturierung dargestellt. Damit wird an dem Prinzip festgehalten, alle Risiken der All-

gemeinheit aufzuhalsen und die Gewinne in die private Wirtschaft umzuleiten. Die hier prak-

tizierte organisierte Verantwortungslosigkeit hat System und soll die Verantwortlichen vor 

den Konsequenzen schützen.“ 
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